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10. Januar 2025 Nummer 1– 2

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. 
Er enthält u.a. die amtlichen Mitteilungen der Stadt Großröhrsdorf mit den Ortsteilen Kleinröhrsdorf, Bretnig und Hauswalde.

19. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger
Liebe Bürgerinnen und Bürger, liebe Leser dieser Zeilen. Ich wünsche 
Ihnen für das Jahr 2025 alles Gute, viel Gesundheit, Wohlergehen und 
Optimismus.

Gerade Letzteren können wir gut gebrauchen, da allenthalben nur die 
schlimmen Dinge dieser Welt im Fokus der Öffentlichkeit stehen. Die 
guten Dinge, gerade hier vor Ort, kann man darüber schnell aus den 
Augen verlieren. Es ist aber gerade das, was wir bewegen, was wir 
gemeinsam schaffen können, auch das, was uns Kraft gibt und eben 
den notwendigen Optimismus, um die Herausforderungen unserer Zeit 
zu meistern. 

Meine Neujahrsgrüße klingen ab dieser Zeile etwas anders als in den 
vorherigen Jahren, bei denen ich von neuen Projekten und Dingen, die 
wir in der Stadt angehen wollen, geschrieben habe. 

Vielmehr möchte ich diese Zeilen nutzen, um auf ein Problem hinzu-
weisen, was mir schon einige Zeit Sorge bereitet und zum Jahreswech-
sel sehr deutlich zu Tage getreten ist. Es geht um die zunehmende 
Verrohung unserer Gesellschaft und die mangelnde Wertschätzung 
gegenüber öffentlichem, also auch Ihrem Eigentum. Die Silvesternacht 
war in Großröhrsdorf nicht nur ein schöner Abend, an dem man mit 
anderen Menschen gemeinsam in das neue Jahr feierte. Es war eben 
auch ein Abend, der zu Vermüllung und Zerstörung öffentlichen Eigen-
tums geführt hat. Exemplarisch steht da das Gelände des Festplatzes 
bis zum neuen Spielplatz. Heruntergeschossene Lampen, gesprengte 
Straßenpfosten, Silvestermüll bis hin zu einem durch Böller zerstörten 
Glascontainer waren das Ergebnis der Silvesternacht. Was mich dabei 
besonders bedrückt, war die Tatsache, dass reflexhaft die sofortige Zu-
ständigkeit für die umgehende Beseitigung der Schäden und des Mülls 
bei der Stadt gesucht wurde, gar von Blamage für die Verwaltung ge-
sprochen wurde, da wir nicht am 01.01. diese Zustände beseitigt haben. 
Warum eigentlich ist es nicht zuerst Aufgabe desjenigen, der den Müll 
hinterlässt, der die Lampen oder den Glascontainer zerstört, der Auf-
kleber klebt oder Graffiti sprüht? Warum ist es nicht ausschließlich eine 
Blamage für den Verursacher? Für mich gibt es Freiheit ohne Verant-

wortung nicht. Die Freiheit zu feiern 
muss doch mit der Verantwortung für 
den Müll oder die Schäden einher-
gehen. Warum soll die Allgemeinheit 
und damit der Steuerzahler auf den 
Kosten dieser Silvesternacht sitzen 
bleiben? Ich habe mich, nachdem ich 
das „Schlachtfeld“ gleich am Neu-
jahrsmorgen selbst in Augenschein 
genommen habe, bewusst dazu ent-
schieden, gerade nicht die Mitarbei-
ter des Technischen Dienstes aus 
dem Urlaub zu holen oder die Ruf-
bereitschaft zu aktivieren, um Müll 
am 01.01. aufzulesen. Es bot sich der 
Stadtgesellschaft selbst die Möglich-
keit, für eine kurze Zeit diesen Vanda-

lismus persönlich anzusehen, den die Stadtverwaltung schlussendlich 
dann doch, und damit mit Steuergeld, beseitigt hat. Dieses Geld für 
neue Lampen, Straßenbegrenzungen oder Müllentsorgung wird an an-
derer Stelle fehlen, sodass vielleicht unsere Kinder oder die Sportverei-
ne am Ende die Verlierer dieser Silvesternacht sein könnten. Ich möchte 
solche Zustände nicht!

Ich wünsche mir für 2025 mehr Achtsamkeit im Umgang miteinander 
und zu den Dingen, die uns allen gehören. 

Ihnen und Ihren Familien wünsche ich für das kommende Jahr 2025 
eine spannende Zeit sowie Glück und Wohlergehen. Ich hoffe, dass 
Sie zumindest einen Teil Ihrer guten Vorsätze verwirklichen werden und 
dass Sie am Ende zufrieden und stolz auf dieses Jahr zurückblicken. 

Ihr Stefan Schneider
Bürgermeister

Neujahrsgrüße des Bürgermeisters

Der Gewerbeverein Rödertal und Umgebung e.V. und die Stadtverwaltung Großröhrsdorf
laden alle interessierten Bürgerinnen und Bürger herzlich zum Neujahrsempfang mit Neujahrstanz

am Freitag, dem 17.01.2025 in die Festhalle am Rödertalstadion ein.
19:00 - 20:30 Uhr Neujahrsempfang mit Ehrung verdienstvoller Bürger
ab 20:30 Uhr  Neujahrstanz mit Live-DJs Eintritt frei!

Gesprengter Glascontainer auf der Nordstraße

Silvestermüll vor der Festhalle

Brandflecke auf
der neuen Tischtennisplatte 
des Spielplatzes an der 
Walther-Rathenau-Straße
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Stadtnachrichten

ACHTUNG ab 01.01.2025:
Zentrale Notrufnummer für die Kleintiere:  01805 84 37 36 
Besitzer von landwirtschaftlichen Nutztieren erfragen den Notdienst bitte bei 
ihrem Hoftierarzt.

Stadtverwaltung
Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1 % 035952.2830

Fax 035952.28350
E-Mail info@grossroehrsdorf.de
Internet www.grossroehrsdorf.de

Öffnungszeiten
Montag 08:30 – 12:00 Uhr
Dienstag 08:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 08:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Freitag 08:30 – 12:00 Uhr

Außenstelle Bretnig und Hauswalde % 035952.58309
Am Klinkenplatz 9, Ortsteil Bretnig
E-Mail linda.sorber@grossroehrsdorf.de

Öffnungszeiten der Außenstelle Bretnig
Dienstag 8:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Freitag 8:30 – 12:00 Uhr

Bürgerpolizist % 035952.3830
Donnerstag 16:00 – 18:00 Uhr und nach tel. Vereinbarung

Bereitschaft - Notfalldienste
Gasstörung 03 51 50 17 888 0 SachsenNetze HS.HD GmbH
Stromstörung 03 51 50 17 888 1 SachsenNetze HS.HD GmbH
Trinkwasser 0 35 94-777-0 WVB Bischofswerda
Abwasser 0 35 28-4 33 30 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr) 112
Krankentransport und
Kassenärztlicher Notfalldienst 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 116117

(die angegebenen Uhrzeiten gelten jeweils bis zum nächsten Wochentag)
Montag, Dienstag und Donnerstag: 19 – 7 Uhr
Mittwoch: 14 – 7 Uhr
Freitag: von 14 Uhr (bis Montag, 7 Uhr)
Samstag/Sonntag: rund um die Uhr (bis Montag, 7 Uhr)

Leitstelle Feuerwehr 03571 - 19296
Polizeirevier Kamenz 03578 - 3520

13.01. Apo. im EKZ Königsbrück, Weißbacher Str. 28 035795-28664
14.01. Löwen-Apo. Radeberg, Badstr. 17 03528-442228
15.01. Elefanten Apo. Altstadt Radeberg, Röderstr. 1 03528-447811
16.01. Heide-Apo. Radeberg, Schillerstr. 95a 03528-442770
17.01. Mohren-Apo. Radeberg, Hauptstr. 4 03528-445835

Dienstbereitschaft der Zahnärzte Rufbereitschaft
7 – 7 Uhr des nächsten Tages

Apothekenbereitschaft Notdienstbereitschaft
8 – 8 Uhr des nächsten Tages

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
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Stadt Großröhrsdorf zur kostenlosen Mitnahme ausgelegt. Einzelexemplare können zum Einzelbezugspreis von 1,50 EUR von 
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11.01. 9–11 Dr. Anja Marzinek 03528/443800 
  An der Knorpelschänke 1, 01454 Wachau
12.01. 9–11 Dr. Anja Marzinek 03528/443800 
  An der Knorpelschänke 1, 01454 Wachau

Beschlüsse der 04. öffentlichen Sitzung des Stadtrates
am 17. Dezember 2024

– Beschluss StR 015-04./24
 Annahme und Verwendung von Spenden 

– Beschluss StR 016-04./24
 Wirtschaftsplan für den Eigenbetrieb „Abwasserbeseitigung“ Groß-

röhrsdorf / Kleinröhrsdorf für das Jahr 2025

– Beschluss StR 017-04./24
 Wirtschaftsplan für den Eigenbetrieb „Abwasserbeseitigung“ Bretnig /

Hauswalde für das Jahr 2025

– Beschluss StR 018-04./24
 Wirtschaftsplan für den EIGENBETRIEB Großröhrsdorf für das Jahr 

2025

– Beschluss StR 019-04./24
 Betriebs- und Finanzierungsvereinbarung Kindertagesstätte Agnes-

heim

– Beschluss StR 020-04./24
 Temporäre Änderung der Einzugsbereiche der beiden Grundschulen 

in der Stadt Großröhrsdorf

– Beschluss StR 021-04./24
 Vergabe der Planungsleistung für die Errichtung einer Zwei-Feld-

Sporthalle am Festplatz Großröhrsdorf

– Beschluss StR 022-04./24
 Vergabe von Bauleistungen gemäß VOB/A für die Instandsetzung der 

Schillerstraße einschließlich der Teilsanierung des Mischwasserka-
nals

Aus der 4. Sitzung des Stadtrates berichtet

Am 17. Dezember traf sich der Stadtrat zu seiner letzten Sitzung im Jahr 
2024. Gleich zwei Spenden konnte er zu Beginn der Sitzung annehmen. 
Die Freiwillige Feuerwehr Großröhrsdorf erhielt eine private Spende in 
Höhe von 50,00 € und Bäckerei Philipp aus Seeligstadt spendete Stol-
len für den Großröhrsdorfer Weihnachtsmarkt. Vielen Dank für diese 
Unterstützungen.

Ebenso beschlossen die Stadträte die Wirtschaftspläne für die Eigen-
betriebe für das Jahr 2025. Nach der Genehmigung durch die Rechts-
aufsichtsbehörde können diese Wirtschaftspläne vollzogen werden, 
dadurch sind die Eigenbetriebe schon zu Beginn des Jahres handlungs-
fähig. Allen drei Wirtschaftsplänen stimmte der Stadtrat einstimmig zu. 
Wesentliche Investitionen im Jahr 2025 im Eigenbetrieb „Abwasserbe-
seitigung“ Großröhrsdorf / Kleinröhrsdorf sind die Erneuerungen des 
Mischwasserkanals auf der Schillerstraße und der Johann-Sebastian-
Bach-Straße (1. Bauabschnitt zwischen Bismarckstraße und Siemens-
straße). Der Eigenbetrieb „Abwasserbeseitigung“ Bretnig / Hauswalde 
investiert im kommenden Jahr in Kleinreparaturen und Hausanschlüsse 
rund 43.000 €. In der Sparte „Wohnungswirtschaft“ des Eigenbetriebes 
Großröhrsdorf sind Erhaltungsmaßnahmen geplant. Die Sparte „Mas-
senei-Bad“ hat bereits im vergangenen Jahr in eine neue Steuertech-
nik sowie Rutschenwände investiert, so dass 2025 für die Wartung der 
technischen Anlagen 45.000 € und unter anderem für die Erneuerung 
des Kassensystems 15.000 € geplant sind. 

Danach beriet der Stadtrat über die aktualisierte Betriebs- und Finan-
zierungsvereinbarung für die Kindertagesstätte „Agnesheim“ mit dem 
freien Träger Ev.-Luth. Kirchgemeinde. 2016 wurde diese Vereinbarung 
letztmalig überarbeitet, so dass eine Aktualisierung zwingend notwendig 
war, um eine gute Arbeitsgrundlage für die kommenden Jahre zu schaf-
fen. Die Vereinbarung regelt unter anderem die Betreuungszeiten, die 
Platzzahl, die Aufnahme von Kindern, den Eigenanteil des Trägers an 
den Betriebskosen und den Zuschuss der Kommune.

Für das Jahr 2025 zeichnet sich ab, dass die Grundschule Bretnig die 
Nachfrage nicht decken kann. Daher ist eine Neuordnung der Einzugs-
bereiche für die zwei Großröhrsdorfer Grundschulen notwendig. Für die 
Zuordnung der Schulanfänger wurde die Stadt bereits im Jahr 2017 
in drei Bereiche aufgeteilt. Zwei Teile, deren Zuordnung eindeutig zur 
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Stadt Großröhrsdorf - Eigenbetrieb Großröhrsdorf
Ihr neues Zuhause

Großröhrsdorf, Ohorner Weg 4, 2. Obergeschoss links

Beschreibung: Kostenaufstellung pro Monat:

➩ 3-Raum Wohnung; ca. 59 m²
➩ Bad mit Wanne
➩ Kellerabteil, Dachboden
➩ Renovierung nach Absprache
➩ Kaution

Grundmiete 407,00 €

Nebenkosten  85,00 €

Heizung / 
Warmwasser

100,00 €

Gesamtmiete 592,00 €

Ansprechpartner: Eigenbetrieb Großröhrsdorf 
  Sparte Wohnungswirtschaft
  Telefon: 035952/283-23 
Adresse:   Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Zimmer 17

Informationen zu anderen Wohnungen auf Anfrage.

Stadtnachrichten Stadtnachrichten

Verkehrsteilnehmerschulung

Wann? 15.01.2025, 17:00 Uhr bis 18:30 Uhr
Wo? 01900 Großröhrsdorf, Schulstr. 2, Kulturfabrik, 2. OG, Zi. 3
Thema? Fahrerlaubnis, Umtausch des Führerscheins, 
 evtl. noch Rettungsgasse

Eingeladen sind alle aktiven Teilnehmer am Straßenverkehr als Pkw-
Lenker, Radfahrer, Fußgänger, Insasse, etc.

DVR-Moderator: Herr Zwikirsch

Die Außenstelle der Stadtverwaltung 
im Ortsteil Bretnig, Am Klinkenplatz 9

bleibt voraussichtlich bis Ende März 2025 geschlossen.
Bitte wenden Sie sich mit Ihren Anliegen direkt an das Rathaus,

Tel. 035952 / 2830.

Ein früher Weihnachtsmann in der Kita am Luisenberg

Schon im November kam der Weihnachtsmann nach Hauswalde – oder 
war es der Nikolaus? So ganz richtig konnte man es an der Kleidung 
nicht erkennen, wenngleich manche Kita-Kinder etwas rätselten: Ein 
rotes Halstuch – reicht das schon? Schließlich begann gerade die 
geheimnisvolle spannende Zeit des Plätzchenbackens, Geschenkeba-
stelns, der Düfte und Lichter und der besonderen Musik. Aber ach, 
weißer Bart hin, roter Mantel her - dieser Mann war auf jeden Fall einer, 
der Geschenke bringt: Selina, Rosa, Lucy, Jannik und Amy aus der Vor-
schule freuten sich über vier perfekt ausgestattete Sanikästen und über 
Malkreide für die Kita am Luisenberg.

Grundschule in Bretnig oder Großröhrsdorf gehört, und ein Mittelteil, 
dessen Schüler je nach Kapazität einer der zwei Grundschulen zu-
geordnet werden können. Dieser mittlere Bereich wird nun auf die Bi-
schofswerdaer Straße 76 bis 120 im Ortsteil Bretnig erweitert. Nach 
ausführlicher Diskussion zu alternativen Lösungen stimmte der Stadtrat 
dem Vorschlag mehrstimmig zu, den Einzugsbereich der beiden Grund-
schulen in der Stadt Großröhrsdorf temporär zu verändern. 

Ebenso vergab der Stadtrat die Planungsleistung für die Errichtung ei-
ner Zwei-Feld-Sporthalle am Festplatz an das Planungsbüro für Sport- 
und Mehrzweckhallen WENT & WENT aus Freital mit einem Gesamtho-
norar von 993.394,15 €.

Des Weiteren vergab der Stadtrat die Instandsetzung der Schillerstraße 
einschließlich der Teilsanierung des Mischwasserkanals in Höhe von 
270.625,98 € an die Firma EUROVIA VB GmbH in Radeberg. 

Zum Ende der Sitzung informierte Bürgermeister Stefan Schneider, dass 
die Nosh.bio GmbH, welche Pilze für die Herstellung von Fleischersatz-
produkten im einstigen Gebäude der Böhmisch Brauhaus GmbH züch-
tet, 2,75 Millionen Euro Förderung aus einem Bund-Länder-Programm 
erhält, um den Standort in Großröhrsdorf umzubauen.

Zuletzt erklärte Stadtrat Mike Herrmann als Vorsitzender der AfD-Frakti-
on, dass diese auf die in der letzten Sitzung beschlossene Fraktionsun-
terstützung verzichtet. Die Fraktionsfinanzierungssatzung soll in einem 
begrenzten Maße sicherstellen, dass keine oder nur wenig private Gel-
der für die Arbeit im Stadtrat, z.B. für den Kauf von Büchern zu spezifi-
schen Themen, beigesteuert werden müssen.

Nachtrag zum Jahresrückblick in Bildern
im Rödertal-Anzeiger Nr. 51-52/2024

In mehr als 90 Fotos schauten wir im letzten Rödertal-Anzeiger des 
Jahres 2024 noch einmal auf das vergangene Jahr zurück. Dabei fehlte 
einigen aufmerksamen Lesern ein Bild zur erfolgreichen Teilnahme des 
Spielmannszuges Kleinröhrsdorf an den 34. Landesmeisterschaften in 
Zabeltitz.

Dies soll an dieser Stelle nachgeholt werden: 

Am 09. Juni 2024 schrieb der Nachwuchszug Vereinsgeschichte. Bei 
den jährlichen sächsischen Landesmeisterschaften holten sich die 
Nachwuchsspielleute erstmalig die Goldmedaille und wurden somit Lan-
desmeister 2024. Auch die Erwachsenen verteidigten erfolgreich ihren 
5. Platz.

(–>)
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Vereine und Verbände

Vereine und Verbände

Förderverein Kleinröhrsdorf e. V.

Wohin mit dem Weihnachtsbaum nach den Feiertagen?

Der Förderverein Kleinröhrsdorf e. V. lädt Kleinröhrsdor-
fer und Gäste am Sonnabend, dem 11. Januar 2025, 
ab 16:00 Uhr, auf die Festwiese am Pavillon zum Weih-
nachtsbaumverbrennen ein.
Zur Stärkung werden Kinderpunsch, Glühwein, Grog und 
Bier sowie Bratwurst und Wiener Würstchen angeboten.

Bei Witterungsverhältnissen, die kein Verbrennen der Bäume erlauben, 
werden diese trotzdem entgegengenommen. Für das leibliche Wohl ist 
trotzdem gesorgt.

Wanderfreunde Bretnig-Hauswalde

Zu unserer ersten Wanderung in diesem Jahr (dem Anwandern) star-
ten wir am 12.01.25 um 9:00 Uhr am Klinkenplatz. Wir wandern nach 
Ohorn, wo wir um 11 Uhr in der Sachsenkrone erwartet werden. Nach 
der Stärkung geht es dann zurück nach Bretnig. Die Wanderung wird 
geleitet vom Wanderfreund Frank Große und hat eine Länge von ca. 
10 km.
Gäste werden gebeten, sich telefonisch unter (035952) 56216 beim 
Wanderleiter anzumelden.  (AS)

Selbsthilfegruppe Zuversicht
für an Krebs Erkrankte und Angehörige

Wir treffen uns an jedem zweiten Montag im Monat um 14:00 Uhr im 
Institut für Gesundheit und Soziales (IGS) Großröhrsdorf, Melanchthon-
straße 20. Die Teilnahme ist kostenlos und unverbindlich.

Unsere nächste Zusammenkunft im IGS findet statt:
 am 13. Januar 2025 um 14.00 Uhr. 

Betroffene und Angehörige sind stets herzlich willkommen. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

Haben Sie Fragen? Dann kontaktieren Sie uns telefonisch unter 
(035952) 58676, per WhatsApp unter 01522 1484033 oder per E-Mail 
an: shg.krebs@aol.com.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und wünschen Ihnen alles Gute für 
das Jahr 2025, Erfolg in allen Dingen, die Ihnen wichtig sind und immer 
Menschen an Ihrer Seite, denen Sie wichtig sind!

Reinhard Marz

Förderverein Stadtteilfeuerwehr Großröhrsdorf e.V.

Unser Weihnachtsbaumverbrennen findet 
am 18.01.2025

auf der Festwiese am Stadion in Großröhrsdorf statt.

Ab 16:00 Uhr wollen wir uns gemeinsam mit Ihnen/
Euch von unseren Weihnachtsbäumen verabschieden.
Für das leibliche Wohl wird durch den Förderverein der 
Stadtteilfeuerwehr Großröhrsdorf e.V. gesorgt.

Annahme der abgeschmückten Weihnachtsbäume:
Samstag, 18.01.2025 ab 12:00 Uhr auf der Festwiese
Für jeden gelieferten Baum gibt es ein Freigetränk.

Wir freuen uns auf Sie/Euch

Angelverein
Rödertal – Großröhrsdorf 1984 e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung

Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung findet 

am Freitag, den 17.01.2025, um 19:30 Uhr 
im Landhotel zur Klinke im OT Bretnig, Am Klinkenplatz 10a

statt.

Einsprüche und Vorschläge sind spätestens 7 Tage vor Beginn der Ver-
sammlung schriftlich an den Vorstand einzureichen.

Tagesordnung:
 1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
 2. Feststellung der Tagesordnung
 3. Tätigkeitsbericht des Vorstandes
 4. Tätigkeitsbericht des Gewässerwartes
 5. Tätigkeitsbericht des Jugendwartes
 6. Bericht der Revisionskommission
 7. Aussprachen zu den Berichten
 8. Entlastung des Vorstandes durch die Mitgliederversammlung
 9. Entlastung der Revisionskommission durch die Mitgliederversamm-

lung
10. Ausgabe der Marken
11. Mitgliederanfragen
12. Schlusswort

René Seifert
Vorsitzender

Herzlichen Dank, lieber Thomas Lappe von der Elefanten-Apotheke. Wir 
haben uns sehr gefreut und wünschen Ihnen und der Elefanten-Apothe-
ke für 2025 nur das Beste. Wie schön, dass Wirtschaft und Soziales in 
Großröhrsdorf so Hand in Hand gehen.

Stiftung Pro Gemeinsinn/ GF Anne-Kathrein Zöllner

Stadtnachrichten
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Vereine und VerbändeVereine und Verbände

SG Kleinröhrsdorf e.V. – Kegeln

Neujahrsempfang der SG Kleinröhrsdorf

Es ist schon zu einer langen Tradition geworden. Jährlich am 1. Janu-
ar lädt die SG zu einem Neujahrsempfang auf die Kegelbahn. Zahlrei-
che Kegler und Gäste fanden sich auf der Bahn ein und lauschten der 
kurzen Ansprache vom Vereinsvorsitzenden Steffen Schurig. Er dankte 
denen, die den laufenden Betrieb der Bahn aufrechterhalten. Begonnen 
bei Burkhard Thomas, er kümmert sich um die Vermietung der Kegel-
bahn, bis hin zu Olaf Kugler, er meistert das ganze Finanzielle. In diesem 
Sinne allen ein Gesundes neues Jahr und „Die Kugel bleibt rund“.

SG Kleinröhrsdorf 2. - SV Biehla-Cunnersdorf  6:2 (3227:3060)

Zum ersten Spiel im neuen Jahr hatten wir am 12. Spieltag die Sport-
freunde aus Biehla-Cunnersdorf zu Gast. Wir erwarteten einen spannen-
den Kegelnachmittag, da beide Mannschaften knapp hinter dem Tabel-
lenführer Bautzen sind. Martin Schäfer nach einer kleinen Kegelpause 
wieder mit am Start, konnte gleich zu Beginn mit sehr guten 554 Holz 
und dem ersten Mannschaftspunkt (MP) ein Ausrufezeichen setzen. Als 
zweiter Spieler musste Nico ran. Er machte es Martin gleich und erspiel-
te ebenso starke 554 Holz und sackte Punkt Nummer zwei ein - Klasse! 
Sven hatte wenig Probleme mit unserer Heimbahn und konnte mit 535 
Holz auch punkten. Bei Paul tauchten doch ein paar Unsicherheiten auf, 
er konnte sich nicht optimal auf die Bahn einstellen. Nun stand es 3:1 für 
die SG. Daniel hatte den stärksten Biehlaer als Gegner. Er lieferte sich 
ein spannendes Duell, was er trotz höherer Holzzahl von 552 nicht in 
den MP umwandeln konnte. David als gesetzter Schlussspieler lieferte 
mit 548 Holz ebenso eine gute Leistung ab. Mit dem besten Heimkamp-
fergebnis der bisherigen Saison gewannen wir mit 6:2 Punkten deutlich.

Es spielten: Martin Schäfer 554 (1MP); Nico Braun 554 (1MP); Sven 
Bürger 535 (1MP); Paul Liebold 484 (0MP); Daniel Schäfer 552 (0MP) 
und David Kroker 548 Holz (1MP).  Bericht: DS

SV Traktor Weißkollm - SG Kleinröhrsdorf 2.  3:5 (3082:3170)                                                        

Kurz vor Weihnachten ging es zu dem Nachholspiel vom 10. Spieltag 
nach Weißkollm. Einige Kegler kannten die Zweibahnanlage von frühe-
ren Punktspielen, aber für den Großteil von uns war es eine neue „Un-
bekannte“. Der Gegner meinte zu uns „auf der Bahn fällt es schon recht 
schwer“. Dies sollte unsere SG aber nicht abschrecken, selbstbewusst 
aufzutreten. Marco begann das Punktspiel mit 491 Holz. Hier und da 
blieben die Kegel hartnäckig stehen. Sven, im zweiten Durchgang, zeig-
te mit sehr guten 553 Holz, dass hier doch was geht. Er musste sich mit 
einer schärferen Kugel auf diese Bahn einstellen. Sven blieb dennoch 
wie Marco ohne Mannschaftspunkt (MP). Toni zeigte nach Startschwie-
rigkeiten mit der Tagesbestleistung von 556 Holz und dem MP einen 
starken Auftritt. Daniel war mit 511 Holz nicht zufrieden, er blieb ohne 
Punkt. Aber Nico kam gleich zu Beginn gut ins Spiel und konnte dieses 
Niveau auf allen Bahnen halten. Er belohnte sich mit 526 Holz und dem 
wichtigen MP. Nun hatten wir unseren nervenstarken Schlussspieler Da-
vid noch. Er musste punkten und zugleich den geringen Holzvorsprung 
halten. Es gelang ihm mit 533 Holz. Unsere Mannschaft gewinnt das 
spannende Spiel in Weißkollm und stellte zudem einen neuen Mann-
schaftsbahnrekord (MBR) von 3170 auf!
Es spielten Marco Brückner 491 (0MP); Sven Bürger 553 (0MP); Toni 
Schölzel 556 (1MP); Daniel Schäfer 511 (0MP); Nico Braun 526 (1MP) 
und David Kroker 533 Holz (1MP). Bericht: DS

HC Rödertal e.V. – Die Rödertalbienen

HC Rödertal startet mit einem Auswärtssieg
in das neue Jahr 2025

Spielbericht Bad Wildungen Vipers – HC Rödertal
30:31   (16:17)

Nach vier Tagen im neuen Jahr 2025 stand für die Rödertalbienen 
schon das nächste Auswärtsspiel auf dem Programm. Ihre Reise führte 
sie dabei zu den Bad Wildungen Vipers, die nach der letzten Saison 
aus der Ersten Bundesliga abgestiegen waren. Und auch der Start in 
die Zweiten Bundesliga verlief nicht nach Vorstellung der Vipers, was sie 
auf Platz 12 abrutschen ließ.
Das sie aus der Abstiegszone wieder heraus rücken möchten, zeigten 
sie dann auch zum Beginn des Spiels. Nach fünf Spielminuten konnten 
sie mit 4:3 in Führung gehen, was auch an ihrer Abwehr lag. Ähnlich wie 
Rödertal zeigten sie eine sehr offensive Variante. Die Bienen brauchten 
etwas um sich darauf inzustellen. Nachdem Jasmin Eckardt den ersten 
Treffer im Jahr 2025 für die Bienen erzielte, war sie es die bim 5:6 die 
Führung zurück holte.
Aber Bad Wildungen blieb weiter dran und es entwickelte sich ein span-
nender Schlagabtausch zwischen beiden Teams. Lene Smolik tankte 
sich in der 15. Spielminute im Angriff gut durch und brachte die Bienen 
wieder mit 8:9 in Führung, doch im schnellen Gegenzug konnten die  
Wildungerinnen direkt wieder ausgleichen.
Die Vipers verschoben ihre Abwehr immer offensiver bis über die Mit-
tellinie hinaus, was für die Rödertalerinnen viel Laufarbeit bedeutete. 
Sie erspielten sich einige gute Torchancen, scheiterten aber oft an der 
Torhüterin der Gastgeberinnen. Die Bienen-Torhüterinnen bekamen hin-
gegen noch keine Hand an den Ball, so dass sich Bad Wildungen die 
Führung beim 13:12 zurück holte. Zudem bekam Geburtstagskind San-
tina Sabatnig schon zeitig die zweite Zeitstrafe.
Die Bienen überstanden diese Unterzahl-Situation aber gut und holten 
sich durch Alicja Pekala von der Außenposition die Führung beim 13:14 
zurück. Bis zum Seitenwechsel war es aber weiter ein Spiel auf Augen-
höhe zwischen beiden Mannschaften. In den letzen 30 Sekunden der 
ersten Hälfte schafften es die Bienen durch zwei Treffer von Smolik mit 
16:17 in Führung zu gehen.
Den besseren Start in die zweite Spielhälfte hatten die Röderalerinnen, 
die auch eine Überzahlsituation dazu nutzten um mit 17:19 in Führung 
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Inserieren im Rödertal-Anzeiger?
Tel.: 30000 oder druck.anzeiger@gmx.de

Uhrenreparaturannahmestelle
bei: Augenoptik Demmler

Pulsnitzer Straße 3 – 01900 Großröhrsdorf

G. Tomschke - Uhrmachermeister 
Tel. 035952-46012 

www.uhrmachermeister-tomschke.de

Kirchliche Nachrichten
12. Januar – Erster Sonntag nach Epiphanias

Rammenau: 10:00 Uhr Gottesdienst zur Jahreslosung 
  mit Abendmahl

Kleinröhrsdorf:  16:00 Uhr  Weihnachtsausklang mit Krippenspiel

Sprechzeiten mit Pfarrer Stefan Schwarzenberg:
Donnerstag 16:00 - 18:00 Uhr, Zum Kirchberg 10, Pfarramt

Vereine und Verbände

zu gehen. Ausgelassene Chancen sorgten dann aber dafür, dass in der 
40. Spielminute wieder der Ausgleich hergestellt war. Die Bienen mach-
ten es sich auch im Anschluss bis zur 45. Minute selbst schwer, da sie 
immer wieder klarste Torchancen liegen ließen. Maike Daniels sagte 
dazu auch nach dem Spiel: „Wir wussten das es knapp werden würde, 
gerade wenn wir viele Fehler machen.“
Das Team aus Bad Wildungen witterte immer mehr Morgenluft und 
schaffte es immer wieder über den Kreis erfolgreich zu sein. So auch 
beim Führungstreffer zum 25:24. Doch die Bienen kämpften weiter und 
blieben weiter dran. Nach einem schönen Anspiel von Smolik konnte 
Lea Grießer vom Kreis wieder den Ausgleich zum 26:26 erzielen.
Das Spiel ging in die letzten 10 Minuten und damit in die alles entschei-
dende Phase. Die Gastgeberinnen nutzten weiter die diesmal größeren 
Lücken in der HCR-Abwehr und gingen wieder mit 28:27 in Führung. 
Es folgte ein Herzschlagfinale. Drei Minuten vor Ende brachte Lynn Mo-
lenaar die Bienen wieder mit 29:30 in Front, was allerdings gleich wie-
der ausgeglichen wurde.
80 Sekunden vor Ende zog Maike Daniels ihre letzte Auszeit für den ent-
scheidenden Angriff. Alicja Pekala wird beim Wurf gefoult – 7 Meter. Fa-
bienne Büch behält die Nerven und trifft zum 30:31. Dann 26 Sekunden 
vor Schluss die letzte Auszeit der Vipers, wobei die Spannung in der 
Halle den Siedepunkt erreicht hat. Die Bienen schaffen es diesen letzten 
Angriff mit viel Einsatz abzuwehren und gewinnen glücklich mit 30:31. 
Am Ende kommen die Bienen Dank ihres großen Kampfgeistes bei ei-
nem starken Team aus Bad Wildungen mit einem blauen Auge davon. 
Das sah auch Maike Daniels so: „wir sind gut beraten wenn wir auf 
uns schauen und unsere Hausaufgaben machen, da diese Zweite Liga 
absolut spannende ist. Da ist es egal ob man auf Platz 2 oder 12 steht, 
man muss immer seine Leistung bringen um zu gewinnen.“ Diese heißt 
es wieder am kommenden Samstag gegen die HL Buchholz 08 – Ro-
sengarten, beim ersten Heimspiel im Jahr 2025, abzurufen.

Unsere Stadt im Internet:
www.grossroehrsdorf.de

Sonstiges

Ein Besuch im Umgebindehaus Mühstraße 5

Seit vielen Jahren besuchen wir in der Weihnachtszeit das städtische 
Heimatmuseum in Großröhrsdorf.

Das seit 125 Jahre bestehende Museum zeigt uns in vielfältiger Weise 
die Geschichte und die Entwicklung der Stadt Großröhrsdorf. Dabei 
leistet der Heimatverein in jahrelanger ehrenamtlicher Tätigkeit eine viel-
fältige, vorbildliche Arbeit.

Der Vorsitzende des Heimatvereins Herr Matthias Hennig erläuterte ein-
drucksvoll die Ortgeschichte von Großröhrsdorf. So z.B. ist seit Jahren 
ein Raum für wechselnde Sonderausstellungen reserviert, die aus den 
Sammlungen des Heimatvereins und Leihgaben zusammengestellt wer-
den, wie:

 - Krippenausstellungen
 - Zwirn und Nadel
 - Kaufmannsläden
 - Aquarelle Oberlausitz / Dr. Trauzettel 
 - Gemälde Oberlausitz / St. Gröbner
 - Spielzeuge aus DDR-Zeiten
 - Weihnachts-Karikaturen
 - Oberlausitzer Kunsthandwerk / Th. Steglich 
 - Nussknacker / M. Hennig
 - Räuchermännchen – Vereinsmitglieder
 - Böhmisch Brauhaus
 - Tischfabrik

Darüber hinaus widmet sich das Heimatmuseum der Entwicklung von 
Handel, Handwerk und Gewerbe, welches zum Teil mit der Bandindus-
trie eng verbunden war. 

Dieses Museum reiht sich als Kleinod ein in die Sehenswürdigkeiten 
der Stadt und der Umgebung von Großröhrsdorf und ist allemal ein 
Besuch wert.

W. Zickler & S. Schrapel
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Danksagung

Wir lebten zusammen so viele Jahre
und teilten Freud und Leid.
Doch voneinander Abschied zu nehmen,
ist unsere schwerste Zeit.

Nachdem wir von meinem lieben Mann 

Dietmar Heymann
* 14.10.1947  † 07.12.2024

für immer Abschied genommen haben, möchte ich mich
bei allen Verwandten, Bekannten, Freunden und Nachbarn
recht herzlich bedanken.
Besonderer Dank für das letzte Geleit gilt der Freiwilligen
Feuerwehr, dem Anglerverein, den ehemaligen Schulfreunden, 
dem Pflegedienst CURA DI ME, der Rednerin Frau Sommer
und dem Bestattungsinstitut Schuster Inh. Marco Klöber.

In lieber Erinnerung 
Ehefrau Anita

Bretnig, im Dezember 2024

Nichts kann mehr zu Herzen geh´n
als die Mutter sterben seh´n.
ihr letztes Wort, ihr letzter Blick,
nie mehr kehrt sie zu uns zurück.

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied von unserer
lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma,
Schwägerin und Tante, Frau 

Annelies Gustke
 * 02.02.1937  † 23.12.2024

In stiller Trauer
Tochter Heidrun mit Andreas
Tochter Elke mit Detlef
Enkel Steffen und Patrick
sowie alle Angehörigen

Die Urnenbeisetzung erfolgt im Familienkreis.

Großröhrsdorf, im Dezember 2024

Danksagung

Gerührt von der aufrichtigen Anteilnahme und den zahlreichen 
herzlichen Beweisen des Mitgefühls durch ehrende Begleitung 
auf dem letzten Weg, stillen Händedruck, liebevolle Worte, 

Blumen und Geldzuwendungen beim Abschied unseres lieben 

Klaus Gottschalch
danken wir den Verwandten, Nachbarn,

ehemaligen Kollegen,  Sport- und Gartenfreunden
und allen Bekannten auf das Herzlichste.

Ein besonderer Dank gilt dem Trauerredner Herrn Markert
und dem Bestattungsinstitut Schuster Inh. Marco Klöber.

Doris Gottschalch
Im Namen der Familie

Großröhrsdorf, im Dezember 2024

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die unserer lieben Mutter 

Elfriede Bauer
im Leben Zuneigung schenkten, sie im Tode 
ehren und uns in vielfältiger Weise ihr
Mitgefühl erwiesen haben. Es ist tröstlich,
so viele Zeichen des Gedenkens
und der Anteilnahme zu erfahren.
Ganz besonderer Dank für die Hilfe und 
Unterstützung gilt dem Pflegeteam Rödertal 
sowie dem Team des Seniorenzentrums
im Rittergut Ohorn.

Ihre Kinder Elke, Uwe,
Steffen und Volker mit Familien
im Namen aller Angehörigen

Großröhrsdorf, im Dezember 2024

In stiller Trauer nehmen wir Abschied
von unserer Mutter, Schwiegermutter,
Oma, Schwägerin und Tante 

Renate Heckfuß
 geb. Oswald

 * 09.03.1939  † 20.12.2024

In liebevoller Erinnerung
Deine Kinder Heiko und Kerstin
mit Familien

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Sie wollen eine Traueranzeige
im Rödertal-Anzeiger aufgeben?

Wir beraten Sie gern.

Stadtdruckerei Großröhrsdorf
Lessingstraße 2a
01900 Großröhrsdorf
Tel. 03 59 52 - 3 00 00
druck.anzeiger@gmx.de
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Kleinanzeigen - Coupon
bitte in Druckbuchstaben ausfüllen (für Druckfehler auf Grund unleserliche Texte übernimmt die Stadtdruckerei Groß-
röhrsdorf keine Haftung) einschließlich Satzzeichen und Wortzwischenräumen.
Beachten Sie bitte: auch die Anschrift gehört zum Anzeigentext!
Berechnungsgrundlage bilden die bestellten Zeilen. Das Druckbild kann davon abweichen!
Sollte Ihnen der hier abgedruckte Coupon nicht ausreichen, so fügen Sie bitte eine Seite an und schreiben 35 Zeichen 
auf jede Zeile.
Bezahlung erfolgt in bar (Quittung), eine Rechnungslegung ist erst ab einem Warenwert von mind. 10,- EUR möglich.

Bitte den Anzeigencoupon abgeben bei oder einsenden an:
Stadtdruckerei Großröhrsdorf
Lessingstraße 2a
01900 Großröhrsdorf

Preis je Zeile : 0,80 EUR
(Preis inkl. Mwst.)

Wir bringen‘s

 auf den Punkt …

Kalender
Visitenkarten

Trauerkarten
Einladungen

Formulare
Briefbögen

Broschüren
u.v.m.

Wir sind da!

Wir drucken …

… für Firma

und PriVaT!

achtung!
achtung!

achtung!
achtung!

03 59 52 - 3 00 00

Stadtdruckerei
Großröhrsdorf

Inh. H. Honomichl

Lessingstraße 2a · 01900 Großröhrsdorf

honomichl@t-online.de
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Häuslicher Pflege- und Intensivpflegedienst Ohorn
Bandweberstraße 16
(Eingang über Bankstraße)
01900 Großröhrsdorf
Telefon: 03 59 52 / 44 93 55
Mobil:    01 73 / 6 48 59 61
E-Mail: info@hapido.de
           www.hapido.de
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Mit Herz und Kompetenz!

● Grund- und Behandlungspflege
● Beatmungspflege
● Pflege in ambulant betreuter Wohngemeinschaft – familiär und individuell
● Beratungseinsätze nach §37 SGB XI
● Entlastungsleistungen
● Privatleistungen

Inhaberin: Steffi Steinbrecher

❄❄

Bergstraße 3 - 01900 Großröhrsdorf - E-Mail: buo@sp-seidel.de
Telefon (03 59 52) 4 88 47 - Mobil: (01 72) 7 03 60 38 - www. sp-seidel.de 20

14
39

2
Fernseh-Verkauf & -Service
• Verkauf und Installation von TV-, 
 Video- und Hifi-Geräten
• Verleih von Beamern, Flachbildschirmen 
 und Beschallung
• Fernseh-Reparaturdienst

Wir wünschen allen Lesern ein glückliches und erfolgreiches Jahr 2021. 

Bleiben Sie gesund!

Samsung, Technisat, Panasonic ...

Reservierungen und Vorbestellungen nehmen wir
gern entgegen unter: Tel.035952/31304 oder 015209507481

Ab dem 17.01.2025 haben wir wieder
Grillhaxen und Eisbein für Sie im Angebot.

Bandweberstraße 92 - 01900 Großröhrsdorf

mit hauseigener Fleischerei
Inh. Steffi Oswald

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir  ab sofort
eine Köchin, einen Koch oder eine Küchenhilfe.

- Familienbetrieb seit 1868 -

Unsere Öffnungszeiten
Montag Ruhetag Freitag 11.00 – 22.00 Uhr
Dienstag 11.00 – 21.00 Uhr Samstag 11.00 – 22.00 Uhr
Mittwoch 11.00 – 14.00 Uhr Sonntag 11.00 – 21.00 Uhr
Donnerstag 11.00 – 14.00 Uhr

Samstag, den 11.01.2025 
von 11.00 bis14.00 Uhr geöffnet

Aufgepasst! Bitte Lesen! Ihr Sammler aus der Region kauft an : Näh-/Schreibmaschinen, 
alte & neue Pelze & Kleidung, Abendgarderobe, Musikinstrumente, Fotoapparate, Bestecke, 
Ferngläser, Briefmarken, Bleikristall, Bücher, Bilder, Zinn, Teppich, Möbel, Puppen, Porzel-
lan, Lampen, Golfschläger, Schallplatten, Münzen, Uhren, Silber aller Art, Schmuck aller Art! 
Seriöse Abwicklung! Selbstverständlich würde ich mich auch ausweisen! TEL.015510557904
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F.-A.-Rentsch-Str. 6a - 01900 Großröhrsdorf 
Tel.: (03 59 52) 4 22 63 - Funk (0172) 6 44 58 65 - www.mh-bedachung.de

Eine Dachsanierung mit uns hat jede Menge Vorteile:
sorgfältige und individuelle Planung, die vieles möglich macht!

Ein eingespieltes Team und modernste Materialien,
die halten, was wir seit über 26 Jahren versprechen.

 Dachklempner

 Gerüstbau

 Dachreparaturen

 Dachdeckerarbeiten

Computer- und Telefonservice
André Wehnert

Dipl.-Informatiker (TU)
Bahnhofstraße 4
01900  Großröhrsdorf

Tel.: 035952/42 92 18
Fax.: 035952/42 92 19
Mobil: 0160/79 25 251
wehnert_andre@yahoo.de

Ihr Rundumservice für Computer, Telefon(anlagen)
und Computervernetzung sowie Zubehör

Datenrettung | Webseitengestaltung
Vermittlung von Telekom-Internet-Anschl.

Eigene Werkstatt | Vor-Ort-Service
Rufen Sie mich an, ich berate Sie!

Freund & Partner GmbH
Steuerberatungsgesellschaft
Niederlassung Großröhrsdorf

Unser Leistungsangebot:

• Steuererklärungen für Arbeitnehmer

 und Rentner

• Existenzgründungsberatung

• komplette steuerliche Betreuung 

 branchenübergreifend für alle Rechtsformen 

 (Buchführung, Lohnabrechnung,

 Jahresabschlüsse, Steuererklärungen,

gestaltende und vorausschauende Beratung)

                     Fragen Sie uns!

Mitglied der
European Tax and Law

Rathausstraße 6
01900 Großröhrsdorf
Tel. (03 59 52) 4 82 39
Fax (03 59 52) 3 28 46

Mo-Do 7.30-17.00
Fr 7.30-15.00

und nach Vereinbarung

Panitz-Reisen
Fahrservice im Rödertal & Umgebung

Krankenfahrten für alle Krankenkassen – Arzt – Reha
Chemo – Bestrahlungen – behindertengerechte Rollstuhltransporte

Zubringer zum Bus – Flug – Bahn
Anmietverkehr Familienfahrten

Tel.: 035952-30519 - Rathausstraße 6 - Großröhrsdorf

Maklerbüro Haufe
01900 Großröhrsdorf - Großmannstr. 4       

035952 48258 - 0172 3523310 - www.maklerbuero-haufe.de

Immobi l ien
Beratung +   Verkauf

seit 1994 Fachmann vor Ort

Rathausplatz 1, % 03 59 52/41 48 85
Der Ratskeller und sein Team freuen sich auf Sie!

Ratskeller Trattoria dell Arte
- Öffnungszeiten -

Montag – Freitag 17–22 Uhr; Dienstag Ruhetag
Samstag, Sonntag und Feiertag 11–14 und 17–22 Uhr

Ihr Taxi & Mietwagen

im schönen Rödertal

Gern begrüßen wir Sie als Fahrgäste in unseren modernen Fahrzeugen!

Taxi & Mietwagen Denny Gebauer
Inh. Kathrin Gebauer

Zeppelinstraße 7
01900 Großröhrsdorf

Tel. 035952/30657
Funk: 0171/3262745

• Krankenfahrten 
   für alle Krankenkassen - Arzt/Reha
• Chemo- und Bestrahlungsfahrten

• Fahrten zu Familienfeiern
• Fahrten zu Flug, Bus oder Bahn
• Schülerbeförderung (zu Spezialschulen)


